
Verordnung über Hauptabfahrten und Hauptskiwanderwege 

vom 6. April 2021 

Auf Grund des Art. 24 Abs. 1 des Gesetzes über das Landesstrafrecht und das 

Verordnungsrecht auf dem Gebiet der öffentlichen Sicherheit und Ordnung (Landesstraf- und 

Verordnungsgesetz –LStVG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.12.1986 (BayRS 

2011-2-I), zuletzt geändert durch § 2 des Gesetzes vom 27. April 2020 (GVBl. S. 236) erlässt 

die Gemeinde Schwangau folgende 

 

Verordnung: 

§ 1 

Hauptabfahrten 

Die nachstehend aufgeführten Geländeteile werden zu Hauptabfahrten für Ski und Snowboard 

erklärt: 

1. Tegelberghauptabfahrt  

Tegelbergbahn-Bergstation – Deif – Grüble – Ilgmösle – Rohrkopf – Kohlstatt –  

Tegelbergbahn-Talstation 

2. Tegelberg-Reithabfahrten   

a) Ostabfahrt 

Reithlift-Bergstation – Hanggelände östlich „Finsterer Fleck“ – Reithlift-Talstation 

b) Westabfahrt 

Reithlift-Bergstation – Hanggelände westlich „Finsterer Fleck“ – Reithlift-Talstation 

3. Falkenliftabfahrt  

Falkenlift-Bergstation – Falkenlift-Talstation – beidseits der Lifttrasse 

4. Adlerlift  

Adlerlift-Bergstation – Adlerlift Talstation – nördlich der Lifttrasse 

5. Gamsliftabfahrt  

Gamslift-Bergstation – Gamslift-Talstation – westlich der Lifttrasse 

6. Verbindungsweg Reithlift Bergstation / Adlerlift Bergstation 

 

 

 



§ 2 

Hauptskiwanderwege 

Die nachstehend aufgeführten Geländeteile werden zu Hauptskiwanderwegen für Langlaufski 

erklärt: 

1. Skiwanderweg 1: Schwangauer Rundloipe 

Talstation Tegelbergbahn – Rieder – Hammerbachbrücke – Berghausstraße – Mühlberg – 

entlang Brunnener Ach – Brunnen – Waltenhofen – Hotel Das König Ludwig – Königliche 

Kristall-Therme – Schelleweg – Füssener Straße / Horn – Alterschrofen – Rohrach – 

Hohenschwangau – Tennisplatz – Colomanstraße – Auben – Hauserriedbrücke – 

Talstation Tegelbergbahn: 11,1 km 

2. Skiwanderweg 2: Schwansee-Runde 

Rundspur im Schwanseepark: 1,5 km 

3. Skiwanderweg 3: Neuschwanstein-Loipe 

Rundspur im Hauserried: 1,7 km 

4. Skiwanderweg 4: Adlerhorst-Loipe 

Abzweigung Rundweg Brücke Pöllat / Tegelbergstraße – Moos – Richtung 

Berghausstraße – Brücke Pöllat / Tegelbergstraße: 4,9 km 

5. Skiwanderweg 5: Deichelweg-Loipe 

Talstation Tegelbergbahn – Deichelweg – Schlossbrauhaus Schwangau: 1,2 km 

6. Skiwanderweg 6: Bannwaldsee-Loipe 

Rundweg bei Kreuzweg B17 / Berghausstraße – Camping Bannwaldsee: 1,8 km 

§ 3 

Die Kennzeichnung der Hauptabfahrten und der Hauptskiwanderwege bestimmt sich nach der 

Verordnung über die Kennzeichnung der Skiabfahrten, Skiwanderwege und Rodelbahnen 

vom 23. Februar 1983 (GVBl S. 215). 

§ 4 

Ordnungswidrigkeiten 

(1) Mit Geldbuße kann belegt werden, wer auf einer Hauptabfahrt oder einem 

Hauptskiwanderweg, die in der vorgeschriebenen Weise gekennzeichnet sind, 

1. sich zur Zeit des Sportbetriebs zu anderen Zwecken als der Ausübung der Sportart, 

für die die Abfahrt oder der Wanderweg bestimmt ist, ohne Erlaubnis nach Art. 24 

Absatz 2 Satz 2 LStVG oder ohne Ausnahmegenehmigung nach Art. 12 Abs. 2 

BayImSchG aufhält, 



2. zur Zeit des Sportbetriebs ein Tier laufen lässt, 

3. zur Zeit des Sportbetriebs mit einem Fahrzeug fährt, das nicht nach der auf Grund 

des Art. 24 Absatz 3 Nr. 2 LStVG erlassenen Verordnung gekennzeichnet ist, 

4. sonst ein Hindernis bereitet, ohne es der Gemeinde so rechtzeitig anzuzeigen, dass 

Gefahren für die Sicherheit der Skifahrer, Snowboardfahrer oder Langläufer verhütet 

werden können. 

(2) Mit Geldbuße kann ferner belegt werden, wer als Skifahrer, Snowboardfahrer oder 

Langläufer 

1. gegen eine auf Grund des § 24 Absatz 2 Satz 1 LStVG erlassene vollziehbare 

Anordnung oder 

2. gegen eine auf Grund des § 24 Absatz 3 Nr. 1 LStVG erlassene Verordnung  

      verstößt,  

3. grob rücksichtslos Leib oder Leben eines Anderen gefährdet oder 

4. sich als Beteiligter an einem Unfall vom Unfallort entfernt, bevor er 

a) zugunsten der anderen Unfallbeteiligten und der Geschädigten die Feststellung 

seiner Person und der Art seiner Beteiligung durch seine Anwesenheit und durch 

die Angabe, dass er an dem Unfall beteiligt ist, ermöglicht hat oder 

b) eine nach den Umständen angemessene Zeit gewartet hat, ohne dass jemand 

bereit war, die Feststellung zu treffen. 

§ 5 

Inkrafttreten 

(1) Diese Verordnung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung über Schiabfahrten, Schiwanderwege und Rodelbahnen 

vom 10. Januar 2000 außer Kraft. 


